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Panikmache und Desinformation der 
Weltgesundheitsorganisation gefährden 
die öffentliche Gesundheit  

Dr. Tedros Adhanom Ghebreyesus ist ein ehemaliges Mitglied der Tigray People's 
Liberation Front, einer äthiopischen Befreiungsorganisation, die seit 1976 in der Global 
Terrorism Database als terroristische Organisation gelistet ist und zahlreiche 
Menschenrechtsverletzungen begangen hat1,2,3,4. Heute ist er Generaldirektor der 
Weltgesundheitsorganisation und hat in dieser Funktion eine groteske Pressekonferenz 
abgehalten, bei der besorgniserregende Panikmache und gefährliche Desinformation 
verbreitet wurden5.  

Er behauptet, dass Tabakkonzerne die E-Zigarette auf den Markt gebracht haben um 
das Narrativ der Harm Reduction zu verbreiten. Dabei würde es sich jedoch um eine 
Falle handeln, denn die E-Zigarette ist keineswegs weniger schädlich als die 
Tabakzigarette. Mit der E-Zigarette sollen lediglich Kinder in eine lebenslange Sucht 
geführt werden. Die meisten dieser Kinder würden anschließend Tabak rauchen. 

Damit widerspricht er nicht nur öffentlich der wissenschaftlichen Evidenz, sondern trägt 
auch dazu bei, dass das Ansehen und die Glaubwürdigkeit der WHO generell in Frage 
gestellt werden. 

Fakt ist, dass die E-Zigarette lange kein Produkt der Tabakindustrie war und auch heute 
noch ein Großteil der Produkte von Unternehmen außerhalb der Tabakbranche stammt. 
Tabakkonzerne sind erst auf den Zug aufgesprungen, als die E-Zigarette bereits viele 
Jahre auf dem Markt war. Streng genommen hinken diese Konzerne der Entwicklung 
auch heute noch hinterher und erkennen langsam, dass ihre alten Strukturen und 
Methoden, die zweifellos bei Tabakprodukten erfolgreich waren, bei der E-Zigarette 
schlichtweg nicht funktionieren. 

Es ist zweifellos wissenschaftlich belegbar, dass die E-Zigarette aufgrund ihrer 
geringeren Schädlichkeit ein großes Potenzial im Bereich der Schadensminderung hat. 
Zahlreiche Studien in den letzten Jahren, einschließlich der vielbeachteten 
Übersichtsarbeit von Public Health England und deren Nachfolgeorganisation Office for 
Health Improvement and Disparities, zeigen, dass die E-Zigarette wesentlich weniger 
schädlich ist als das Rauchen von Tabakzigaretten6. 



 
 

Auch die scheinbar unsterbliche, aber dennoch falsche Gateway-Hypothese, die immer 
wieder als Vorwand benutzt wird, um Panik vor einer nachweislich nicht vorhandenen 
Entwicklung zu verbreiten, wird von Ghebreyesus bedient. Es ist jedoch schlichtweg 
eine Lüge, dass die meisten Kinder, die E-Zigaretten benutzen, anschließend zum 
herkömmlichen Rauchen übergehen7,8. Nur ein verschwindend geringer Teil der 
Jugendlichen, die E-Zigaretten nutzen, wechselt anschließend zu Tabak9,10. Studien 
zeigen, dass es sich hierbei aller Wahrscheinlichkeit nach um Jugendliche handelt, die 
ohnehin eine stärkere Risikobereitschaft zeigen und anfällig für jegliche Art von 
"verbotenem" Konsum sind11. Auch sind es meist eher soziale Faktoren wie der 
Freundeskreis oder die Familie, die dazu führen, dass Jugendliche E-Zigaretten 
ausprobieren12. Wohlgemerkt spricht man hier ausdrücklich vom Ausprobieren, denn ein 
regelmäßiger Konsum ist extrem selten13. Farben oder Geschmacksrichtungen spielen 
ohnehin eine eher untergeordnete Rolle14. Dafür sind sie insbesondere für erwachsene 
Raucher, die auf eine weniger risikobehaftete Alternative wechseln wollen, von 
entscheidender Wichtigkeit15. 

Was dabei häufig vollkommen außer Acht gelassen wird, ist, dass die legale Abgabe an 
Kinder und Jugendliche in den meisten Ländern ohnehin verboten ist. E-Zigaretten sind 
ein Produkt für erwachsene Konsumenten, die sich für eine wesentlich weniger 
schädliche Form des Nikotinkonsums entschieden haben. Der neueste Cochrane-
Review zum Thema E-Zigaretten kommt zu dem Schluss, dass "nikotinhaltige E-
Zigaretten mit hoher Sicherheit bei der Raucherentwöhnung wirksamer sind als 
herkömmliche Nikotinersatztherapien"16. 

VdeH-Geschäftsführer Oliver Pohland kommentiert die Aussagen der WHO mit den 
Worten: „Es ist unverständlich und besorgniserregend, dass die 
Weltgesundheitsorganisation wichtige wissenschaftliche Erkenntnisse ignoriert und in 
ihrem Kampf gegen die E-Zigarette eine Agenda verfolgt, die der öffentlichen 
Gesundheit immensen Schaden zufügt und dazu führt, dass Millionen von Rauchern 
weiterhin tödliche Produkte zur Nikotinkonsumierung nutzen“. Pohland ergänzt 
„Insbesondere eine so wichtige und renommierte Organisation wie die WHO muss Wert 
darauf legen, dass die Botschaften, die sie verkündet, glaubhaft, wissenschaftsbasiert 
und frei von ideologischen Meinungen sind.“ 

 

 

 



 
 

Über den VdeH  Pressekontakt 

Der Verband des eZigarettenhandels e.V. (VdeH) hat seinen Sitz in 
Berlin und ist ein Zusammenschluss von überwiegend kleinen und 
mittelständischen Unternehmen, die E-Zigaretten und Liquids 
vertreiben oder herstellen.  

Mit seiner Gründung am 19.12.2011 ist der VdeH die älteste und größte 
Interessenvertretung dieser vergleichsweise jungen Branche in 
Deutschland. Der Verband steht für eine sinnvolle Regulierung des 
Produktes E-Zigarette.  
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